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FRAGE I
WAS IST PHALLOGOZENTRISMUS?

D: Eine Forderung im CDU-Parteiprogramm in den

80er Jahren

C: Eine architektonische Bauweise des Brutalismus

B: Ein Weltverständnis, das auf einer rein

heterosexuellen, männlichen Perspektive beruht

A: Eine sexuelle Praxis der homosexuellen Community
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WELCHES IST KEIN KENNZEICHEN 
DER AKTUELLEN GESCHLECHTERORDNUNG?

C: Leistungsfähigkeit

A: Binarität

B: Heterosexualität
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KENNZEICHEN 
DER AKTUELLEN GESCHLECHTERORDNUNG

Heteronormative Ordnung

Es gibt genau 

zwei 

Geschlechter 

(Mann und Frau)

Biologisch 

bestimmbar

Binarität

Mann und Frau sind 

sexuell aufeinander 

bezogen

Männlichkeit gilt 

als höherwertig 

und Männer 

werden 

privilegiert

Heterosexualität Hierarchie

Kennzeichen 
der aktuellen 

Geschlechterordnung

(Vgl. Palzkill, Scheffel, Pohl 2020, S.107)
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MONONORMATIVITÄT
• Begriff von Marianne Pieper und Robin Bauer (2014)

• Begriff beschreibt die gesellschaftliche Normierung der Zweierbeziehung (Monogamie) 
als einzig „natürliche“ Lebensform

• 3 Aspekte:

1. Knappheit 

– Liebe = begrenzte Ressource, die mensch sich sichern muss

– Diese Idee stammt aus kapitalistischen und patriarchalen Strukturen

– Gilt nur in romantischen Beziehungen (z.B. nicht bei Geschwistern, Kindern, etc.)

– Praxis: Kann mensch machen, kann mensch lassen

2. Hierarchie

– Zeit & Raum mit „wichtigster“ Person

– Praxis: Autonomieansatz und Grenzen Stärken, Sicherheit & Bindung

3. Exklusivität

– Soll „Sicherheit“ herstellen (z.B. durch Regeln, Vetorechte, etc.)

– Praxis: Selbstregulation in den Fokus nehmen und Verantwortungsübergabe vermeiden

(Vgl. Sarah Thies 2026)



FRAGE IV
WELCHEM PHÄNOMEN BEREITET DAS 
KONZEPT „PAARBERATUNG“ EINE BÜHNE?

C: VERANTWORTUNGSÜBERNAHME

A: FREUND:INNENSCHAFT

B: EINSAMKEIT

D: QUEERE SCHAM
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DIE MAGIE DER KERNFAMILIE

„Bezeichnenderweise schlägt keiner der wiederkehrenden 

Propheten des sozialen Niedergangs vor, den Kampf gegen 

Einsamkeit mit dem Kampf gegen Rassismus, Misogynie, 

Antisemitismus, Homo-, Trans- und Islamophobie zu beginnen, gegen 

die gesellschaftliche Stigmatisierung von Menschen, die in Armut 

leben, gegen all die strukturellen Phänomene der Ausgrenzung, die 

soziale Isolation jeden Tag in großem Maßstab produzieren. 

Die Antwort der mit großer Geste Warnenden liegt fast immer in der 

Beschwörung der Magie der Kernfamilie.“
(Schreiber 2021, S. 57)



QUELLEN

o Schreiber, Daniel (2021): Allein. Hanser Berlin.

o Palzkill, Birgit; Scheffel, Heidi ; Pohl, Frank (2020): Diversität im Klassenzimmer.

Geschlechtliche und sexuelle Vielfalt in Schule und Unterricht. Cornelsen.

o Thies, Sarah (2026): Mononormativität dekonstruieren. Anregungen für Reflexion und Praxis. 

Vortrag im Rahmen der Jahrestagung: “Können wir bitte mal auf ,Aktualisieren' klicken?“ 

Systemisches Denken an neuen Schnittstellen von Theorie, Praxis und Gesellschaft. 

Universität zu Köln, Arbeitsbereich Beratungsforschung und Kölner Institut für Beratung und 

pädagogische Professionalisierung, 7. Februar 2026.


	Folie 1: DGSF-Fachtag für Fort- und Weitebrildungsfragen  23. März 2026  Lecture Performance von Martina Masurek
	Folie 2: VOM RAUSCHEN  UND VOM SEXEN
	Folie 3
	Folie 4: Frage I Was ist Phallogozentrismus?
	Folie 5: Frage I Was ist Phallogozentrismus?
	Folie 6: Frage II Welches ist Kein Kennzeichen  der aktuellen GeschlechterOrdnung?
	Folie 7: Frage II Welches ist Kein Kennzeichen  der aktuellen GeschlechterOrdnung?
	Folie 8: Kennzeichen  der aktuellen GeschlechterOrdnung
	Folie 9: Frage III Welches ist Kein Aspekt  von Mononormativität?
	Folie 10: Frage III Welches ist Kein Aspekt  von Mononormativität?
	Folie 11: Mononormativität
	Folie 12: Frage IV Welchem Phänomen bereitet das Konzept „Paarberatung“ eine Bühne?
	Folie 13
	Folie 14: Frage IV Welchem Phänomen bereitet das Konzept „Paarberatung“ eine Bühne?
	Folie 15: Die Magie der kernfamilie 
	Folie 16: Quellen

